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Ein Reichsmilitärſtrafrecht
die jüngſten Etatsberathungen des bayriſchen Landu r die Vroge der Einführung eines Militärſtrafrechtes

ür das Reich von der wir e ehe e
reußiſchen Militärſtrafprozeſſes erhoffen wieder inwie e Bei dem Etatskapitel MilitärVordergrund getreten ipuiſtiz brachte der Abg Frhr v Stauffenberg die Mängel

des preußiſchen Militärſtrafverfahrens zur Sprache indem er
ausſprach daß er auf das baldige Zuſtandekommen eines

allgemeinen deutſchen Militärſtrafrechtes mit Beſtimmtheit
hoſſt Jn Anknüpfung an dieſe Darlegungen richtete der Abg
v Vollmar an den Kriegsminiſter die Frage ob das Gerücht
zutreffend ſei daß zwiſchen den Regierungen bereits eine
Finigung über ein ſolches neues Strafrecht zuſtande gekommen
ſei das aber angeblich keineswegs den darauf geſetzten Hoff
nungen entſpreche weil es in allen weſentlichen Punkten auf
dem preußiſchen Verfahren beruhen ſolle Die Erwiderung
des Kriegsminiſters Frhrn v Aſch gab in mehrfacher Hinſicht
bedeutungsvolle aber keineswegs erfreuliche Aufklärung
über den jetzigen Stand der Frage Wie er mittheilte
ſind im Jahre 1890 und 1891 alſo unter den preußiſchen
Kriegsminiſtern v Verdy und v Kaltenborn thatſächlich
zwei Entwürfe einer Militärſtrafprozeßordnung für das Reich
fertiggeſtellt worden es iſt aber nicht gelungen die
kaiſerliche Zuſtimmung zu denſelben zu erhalten
Seitdem hat die Sache vollſtändig geruht Letzteres iſt er
klärlich nachdem Herr v Kaltenborn mit dem von ihm aus
gearbeiteten Entwurf an dem Widerſtreben des höchſten
Kriegsherrn geſcheitert war dürfte er die Luſt zu einem zweiten
Verſuche verloren haben

Jetzt iſt ein neuer Mann in das Kriegsminiſterium
eingezogen Als die Ernennung des Generals Bron
ſart v Schellendorf bekannt wurde ſind über
ſeine Stellung zu der die Oeffentlichkeit aufs lebhafteſte
intereſſirenden Frage der Reform des Militärſtrafrechts viel
fache Erörterungen angeſtellt worden Während er von den
einen als Gegner aller Neuerungen auf dieſem Gebiete be
zeichnet wurde verſicherten andere im Gegentheil daß er von
der Nothwendigkeit derſelben überzeugt ſei und ſich vor Ueber
nahme ſeiner Stellung ausdrücklich gegen ein heimmendes Ein
greifen von höchſter Stelle geſichert habe Was daran richtig
iſt wiſſen wir nicht Aber ſo viel iſt ſicher daß das Be
dürfniß dem Reiche ein einheitliches der heutigen Rechts
anſchauung entſprechendes militäriſches Strafrecht zu geben
von Tag zu Tag ſtärker empfunden wird Der Abgeordnete
v Stauffenberg hat mit Recht auf Erfahrungen aus der
jüngſten Zeit hingewieſen aus denen weitere Kreiſe erſt
darüber belehrt worden ſind daß auch Perſonen die mit dem
Militärdienſt nicht mehr in Verbindung ſtehen der Militär
juſtiz noch unterliegen Vorgänge wie der Fall Gradnauer
bringen den weiteſten Kreiſen die Dringlichkeit einer auf den
allgemein anerkannten Grundſätzen des Kriminalrechts auf
gebauten Militärſtrafprozeſſes am beſten zum Bewußtſein

Daß trotzdem die Sache noch immer auf dem alten Fleck
ſteht erklärt ſich aus der auf militäriſchem Gebiete noch ganz
beſonders ſtark entwickelten Abneigung dem Zeitgeiſte Zu
geſtändniſſe zu machen Die Anſichten der alten Schule ſind
da noch vielfach ſehr mächtig Man weiß wie ſehr ſich Kaiſer
Wilhelm I gegen Neuerungen auf rein militäriſchem Gebiete
geſträubt hat von deren Nothwendigkeit für die Aufrecht
erhaltung unſerer Schlagfertigkeit man ſonſt innerhalb der
Armee faſt allgemein durchdrungen war und die faſt im ſelben
Augenblicke eingeführt wurden als der greiſe Kaiſer die Augen
geſchloſſen hatte Auch jetzt ſoll angeblich ein dieſer älteren
Schule angehörender Monarch das alleinige Hinderniß für die
Reform des militäriſchen Strafrechts ſein Ein berliner
nationalliberales Blatt hat jüngſt ohne den Namen zu nennen
aber in einer jede Mißdeutung ausſchließenden Weiſe auf den
König von Sachſen als denjenigen hingewieſen deſſen
Einſpruch gegen eine ſolche Reform entſcheidend geweſen ſei
Jmmer ſollen es Gründe der Disciplin ſein welche ein
Militärſtrafverfahren in den Formen und nach den Grund
ſätzen die für unſere gemeinen Gerichte maßgebend ſind angeblich
unmöglich machen Da iſt es nun intereſſant aus dem Munde
des bayriſchen Kriegsminiſters der in preußiſchen Anſchauungen
aufgewachſen iſt und ſich offen als ein Gegner des in Bayern
beſtehenden Verfahrens bekennt das Eingeſtändniß zu hören
daß durch die bei uns ſo viel angefeindete Oeffentlichkeit der
Verhandlungen die Armee im großen und ganzen keinen Schaden
habe wenn der Miniſter auch nicht zugeben will daß die
Disciplin dadurch gefördert werde Das Tröſtlichſte an den
Aeußerungen des Miniſters war die Verſicherung daß die
bayriſche Regierung entſprechend ihrer früher abgegebenen
Erklärung nach wie vor für die Oeffentlichkeit des
Verfahrens eintreten wird Das iſt wenigſtens ein
Schutz gegen die Verallgemeinerung derjenigen Grundſätze
welche heute leider noch das preußiſche Strafrecht beherrſchen
und damit zugleich eine Bürgſchaft dafür daß in abſehbarer
Zeit mit dieſen Grundſätzen gebrochen werden wird

zugleich

S

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

g Ferliu 4 Dez Der Kaiſer arbeitete heute vormittag von
à Uhr ab zunächſt mit dem Chef des Civilkabinets und nahm im
Anſchluſſe daran die regelmäßigen Marinevorträge entgegen
ge zu Mittag geplante Faſanenjagd mußte der ungünſtigen
R erung halber ausfallen An den Kaiſer und den

ichskanzler hat uach einem petersburger Telegramm der
en Ztg auch der Zar ein Glückwunſchtelegramm zur gliick
chen Abwendung des Mordanſchlages geſandt

m

Kaiſer hege die Ueberzeugung

Abend Ansgabe

Saale Zeihun
Siebennndzwanzigſter Jahrgaug

Koburg 4 Je V o dige hre yon Sachſen Koburg und
Gotha hat wie meldet die Mitgliedſchaftzum engliſchen Geheimen Rath niedergelegt

Der Kaiſer und die Anarchiſten
Jn der Sitzung der 5 ordentlichen Landesſynode der

Provinz Hannover am 2 Dez theilte vor Eintritt in die
Tagesordnung der Vorſitzende Geh Regierungsrath v d Oſten
wie der Hann Cour berichtet mit der Kaiſer habe die
Kommiſſion der Landesſynode huldreichſt empfangen und laſſe
der Synode für ihre Hingebung ſeinen Dank ausſprechen Der

daß die anarchiſtiſchen
Augriffe auf die beſtehende Ordnung nur durch die
Kirche und deren Heilmittel zu bekämpfen ſeien und
vertraäue daß auch die Landesſynode ihn bei ſeinen Beſtrebungen
in dieſem Sinne unterſtützen werde Die Germauig ver
werthet natürlich dieſe Aeußerung des Kaiſers alsbald als ein
Argument für die Rückbernfung der Jeſuiten

Die Regierung und die Polen
Zu den Konzeſſionen an die Polen erfährt die Poſ

Ztg daß das Kultusminiſterium zuerſt nur eine Stunde all
wöchentlich für den polniſchen Unterricht zugeſtanden habe Auch
habe das dazu beſtimmte Leſebuch keineswegs den Wünſchen der
Polen entſprochen Erſt als in den Verhandlungen der Jm
mediatkommiſſion welche unter Mitwirkung des Miniſterial
direktors Kuegler in Poſen ſeiner Zeit tagte der Reichstags
abgeordnete Propſt Dr v Jazdzewski ſich auf eine ihm
vom Reichskanzler Grafen Caprivi gegebene ſchrift
liche Zuſage berief und nachdem eine Poſeuer in ſehr hoher
Stellung befindliche Perſönlichkeit welche die Angelegenheit
baldigſt zu einem zuſriedenſtellenden Ende geführt ſehen wollte
für die polniſchen Forderungen eingetreten war wurde die
Miniſterialverfügung erwirkt welche die Einführung des polniſchen
Sprachunterrichts mit zwei Stunden wöchentlich beſtimmt
ebenſo fand jetzt auch ein neues polniſches Leſebuch
das nunmehr zur Einführung gelangen ſoll allſeitige Zuſtim
mung Nach dem Miniſterialerlaß wird der polniſche Unter
richt von der dritten Stufe an aufwärts wie geſagt mit zwei
Stunden wöchentlich von Oſtern nächſten Jahres an eingeführt
die Anordnungen hierzu ſind bereits der Poſener Regierung
zugegangen und werden demnächſt den zuſtändigen Stellen über
mittelt werden

Aus der Freiſinnigen Vereinigung
Der Wahlverein der Liberalen, wie ſich die Frei

ſinnige Vereinigung vom vergangenen Sonnabend ab nennt
hat wie die Lib Korr meint allen Grund mit dem Ver
lauf der in den beiden letzten Tagen abgehaltenen General
verſammlung zufrieden zu ſein Die etwa 200 Männer die
ſich in dem Saal des Kaiſerhofes zuſammengefunden hatten
waren in ihrer Mehrzahl aus Vertretern der verſchiedenſten
Landestheile zuſammengeſetzt Sehr erfreulich war es nament
lich daß das bäuerliche Element darnuter erheblich vertreten
war Die landwirthſchaftlichen Fragen nahmen auch einen
ſehr breiten Raum in den Verhandlungen ein Jn allen
Reden wurde die Nothwendigkeit betont für die wohl
verſtandenen Jntereſſen der Landwirthſchaft mit allen Kräften
einzutreten und dieſe Anſicht wird auch in den Leitſätzen die
von einer beſonderen Agrarkommiſſion ausgearbeitet und der
nächſten Verſammlung vorgelegt werden ſollen zum Ausdruck
kommen An die Generalverſammlung ſchloß ſich ein ge
meinſames Feſtmahl Aus den dabei gehaltenen Reden
heben wir die Kaiſerrede des Oberbürgermeiſters Braeſicke
Bromberg hervor der als die drei Großthaten Kaiſer
Wilhelm s II feierte daß er gegen den Rath vieler hohen
Militärs dem Volke die lange geforderte zweijährige Dienſtzeit
gegeben die Politik der Handelsverträge wieder aufgenommen
und durch Zurückziehung des Zedlitz ſchen Volksſchulgeſetz

e erie Preußen vor ſchweren inneren Kämpfen bewahrt
abe

Der Vorſtand des Wahlvereins der Liberalen der ſich am
Sonntag noch konſtituirte hat Herrn Karl Schrader zum
Vorſitzenden Herrn Juſtizrath Makower zu ſeinem StellWer und Herrn Hugo Hinze zum Schrifführer ge
wählt

Ein Proteſt gegen die Tabakfabrikatſteuer
Behufs Stellungnahme zu dem Tabakſteuer Geſetzentwurf

war zu Montag nachmittag nach Berlin eine Haupt
verſammlung des deutſchen Tabak Vereins berufen
über deren Verlauf unſer berliner Korreſpondent uns
ſchreibt

Es hatten ſich etwa 500 Mitglieder aus allen Theilen Deutſch
lands eingefunden Auch mehrere Abgeordnete bemerkte man
Kommerzienrath Collenbuſch Dresden der die Verſammlung
leitete eröffnete dieſelbe mit Worten der Begrüßung worauf auf
deſſen Vorſchlag Abg FreſeBremen in den Vorſtand des
deutſchen Tabak Vereins gewählt wurde

Alsdann referirte Kommerzienrath Schmidt Altenburg über
den Tabakſteuer Geſetzentwurf Der Referent befürwortete folgende
Reſolution

Jn Erwägung daß die Fakturen Werthſteuer auf Tabak
fabrikate 1 durch Herbeiführung von ArbeiterMaſſenentlaſſungen
zu einer Verſchärfung der ſozialen Noth fühxen 2 einer Auf
augung des gewerblichen Mittelſtandes durch Vernichtung

zahlreicher bis dahin ſelbſtändiger wirthſchaftlicher Exiſtenzen
Vorſchub leiſten 3 eine bis dahin freie Jnduſtrie in einengende
Feſſeln ſchlagen ſowie überhaupt Jnduſtrie Handel und Land
wirthſchaft Deutſchlands ſchwer ſchädigen und überdies auch
dem deutſchen Tabakbau keinerlei Vortheile bringen wird iſt
der Geſetzentwurf über die Tabakſteuer entſchieden zu ver
werfen und vom Reichstage zu erwarten daß er im Jntereſſe
der wirthſchaftlichen Wohlfahrt des deutſchen Volkes der

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Anngahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
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Geſetzesvorlage ſeine verfaſſungsmäßige Zuſtimmung verſagen
werde

Kommerzienrath Schmidt bemerkte Man exemplifiziredieſer Stener auf Frankreich und England nan e u
daß Deutſchland mit dieſen beiden Ländern bezüglich ſeiner wirth
ſchaftlichen Verhältniſſe ſich auch nicht im entfernteſten meſſen
könne Der Konſument werde die Steuer nicht tragen denn es
ſei gar kein Zweifel daß in Deutſchland jeder für Tabak und
Cigarren genau ſo viel ausgebe als er auszugeben in der Lage
ſei Rufe Sehr richtig Der Redner beſtritt im weiteren die
Richtigkeit der v Poſadowsky ſchen Behauptungen ſowie über
haupt die in den Motiven zur Vorlage angegebenen Zahlen Der
Redner ſchloß mit der Bitte um Annahme der Reſolution
Der Korreferent Tabakfabrikant Emil Mayer Mannheim
führte ans daß die Kontrolle die mit der neuen Steuer verbun
den eine ungemein läſtige ſein werde Die neue Steuer werde
zu Steuerhinterziehungen führen und dadurch werde der unreelle
Fabrikant vor dem reellen großen Vortheil haben Deutſchland
zähle gegen 5000 Cigarren Fabriken Es müßte doch erſte Auf
gabe der Regierung ſein eine ſo bedeutende Jnduſtrie wie die
Tabak Jnduſtrie zu fördern anſtatt ſie zu hemmen oder gar wie
es durch das neue Steuergeſetz zweifellos geſchehen würde zu
runiniren oder zum mindeſten ſie ſehr einzuſchränken Jn ſeiner
des Redners Heimath in Baden ſeien ganze Dörfer durch die

TabakJnduſtrie zu großem Woblſtande gelangt Dieſer
Wohlſtand würde durch die projektirte Steuererhöhung
mit einem Schlage vernichtet werden Es ſei ferner
kein Zweifel daß das neue Steuergeſetz nur das Ueber
gangsſtadium zum Monopol ſein werde Lebhafter Beifall

Tabakfabrikant Groth Bamberg Er fahrizire ausſchließlich
Rauchtabak und müſſe bemerken daß dieſer Jnduſtriezweig
zweifellos durch die neue Induſtrie zu Grunde gehen würde
Schon im Jntereſſe dieſer Schweſter Jnduſtrie mögen die
Cigarren Fabrikanten in ihrer Agitation nicht erlahmen Beifall
Kommerzienrath Klingebeil Detmold führte in längerer Rede
aus daß die vielen Neben bezw Hilfsgewerbe der Cigarren
und Cigaretten Fabrikation die mindeſtens einen Werth von
72 Mill M repräſentiren infolge der neuen Steuer ruinirt
werden würden Nachdem noch weitere Redner geſprochen
gelangte die Reſolution ein ſtimmig zur Annahme Danach
wurde die Verſammlung mit einem dreifachen Hoch auf den
Kaiſer geſchloſſen

Zur Frage des Fortbildungsunterrichtes
an den Sonntagen

Die offiziöſen Berl Pol Nachr legen in erwünſchter
Weiſe die Verhältniſſe bezüglich des Fortbildungsunterrichtes
an den Sonntagen dem bekanntlich ſeitens der Kirche
eine feſt im Auge zu behaltende Geſahr droht dar

Eine der Beſtimmungen der letzten Gewerbeordnungsnovelle
welche ſich auf das Fortbildungsſchulweſen beziehen wird am
1 Oktober 1894 in Kraft treten Es iſt die Vorſchrift welche
eine derartige Verlegung des Unterrichtes am Sonntag ver
langt daß die Schüler nicht gehindert werden den Haupt
gottesdienſt oder einen mit Genehmigung der kirch
lichen Behörden für ſie eingerichteten beſonderen
Gottesdienſt ihrer Konfeſſion zu beſuchen Nun wird all
gemein und mit Recht behauptet daß wenn es nicht gelingt
die kirchlichen Behörden zur Feſtſetzung beſonderer
Gottes dienſte an den Nach mittagen oder Abenden zu
bewegen der Fortbildungsunuterricht eine ſchwere
Schädigung erleiden werde denn gerade durch den
Sonntag Vormittagsunterricht wurde bisher die Fortbildung
der betreffenden Schüler ſtark gefördert Leider haben ſo
ſchreibt das vorgenannte offiziöſe Organ die kirchlichen
Behörden in dieſem Punkte außerordentlich wenig Entgegen
kommen gezeigt Es ſind denn auch die intereſſirten Kreiſe in
Sorge darum wie ſich nach dem 1 Oktober 1894 die Sache
geſtalten wird und ſie haben um den ſchlimmſten Eventuglitäten
vorzubeugen Eingaben wegen rechtzeitiger Abhilfe an die zu
ſtändigen Behörden gerichtet Während man nun früher nur
davon hörte daß die kirchlichen Behörden die Anberaumung
von beſonderen Gottesdienſten für die Fortbildungsſchüler
unterließen iſt neuerdings auch der Fall eingetreten daß die
Regierung eines Bundesſtaates ſich gegen eine ſolche An
beraumung erklärt hat obwohl die kirchliche Behörde ſie an
geregt hatte Der Grund welchen das betreffende Miniſterium
für ſein Verhalten angegeben haben ſoll ſoll dahin gelautet
haben daß durch eine ſolche Regelung der Vorſchrift des den
Fortbildungsunterricht betreffenden S 120 der Gewerbeordnung
nicht genügt würde Sollte dieſer Grund thatſächlich angegeben
ſein ſo iſt er nicht zutreffend Die beſten Ausleger von
Beſtimmungen ſind diejenigen Faktoren welche bei der Ein
fügung derſelben in das Geſetz mitgearbeitet haben Am
5 Mai 1891 hat der preußiſche Handelsminiſter Freiherr
v Berlepſch im Reichstage erklärt von welchem Geſichts
punkte aus die verbündeten Regierungen die Vorſchrift über
den Sonntagsunterricht anſähen Dieſe Vorſchrift war ur
ſprünglich in der Vorlage der verbündeten Regierungen nicht
enthalten Sie iſt aus dem Reichstage heraus vorgeſchlagen
und auf Grund eines Kompromiſſes in das Geſetz aufgenom
men Damals erklärte der Miniſter daß wenn der Jnhalt
dieſer Vorſchrift derartig wäre daß man annehmen müßte
daß damit die fakultativen Fortbildungsſchulen völlig vernichtet
würden dann die verbündeten Regierungen dieſem Kompromiß
vorausſichtlich nicht zugeſtimmt haben würden Der Mini
führte dann noch aus daß dies aber nicht nöthig ſei weil ja
eben die Möglichkeit der Einrichtung beſonderer Gottesdienſte
gegeben ſei und gab der Hoffnung Ausdruck daß man bis zum
1 Okt 1894 über alle Schwierigkeiten hinwegkommen würde
Es geht zweifellos aus ſeinen muß men de daß die
verbündeten Regierungen dem orſchlage des
Reichstages nicht zugeſtimmt haben würden wenn
ſie eben nicht von der Ueberzengung durchdrungen geweſen
wären daß durch Anberaumung beſonderer Gottesdienſte oder
auf anderem Wege der Unterricht an den Sonntagvormittagen
aufrecht erhalten werden könnte Dem gegenüber wird man
nicht behanpten wollen der Sinn des S 120 liefe einer Ein



richtung beſonderer Gottesdienſte an den Nachmikkagen und
Abenden der Sonntage zuwider Jm Gegentheil es iſt aus
drücklich von dem Vertreter der verbündeten Regierungen feſt
geſtellt worden daß dieſe mir weil eine ſolche Anberaumung
möglich ſei die Vorſchrift über den Sonntagsunterricht haben
Geſetz werden laſſen Es muß deshalb das Beſtreben der an
der Ausführung des Geſetzes betheiligten Behörden ſein bei
Zeiten darauf zu dringen daß der Unterricht an den Sonn
tagvormittagen nicht aufgehoben werden muß Denn dann
würde ja gerade dasjenige eintreten was die verbündeten
Regierungen bei Eingehung des Kompromiſſes für ausge
ſchloſſen gehalten haben Hoffentlich wird man in den
kirchlichen Kreiſen dieſe offiziöſe Rüge verſtehen und be

herzigen Wenn nicht dann hoffen wir daß die Staats
regierung auf dem Poſten ſein wird ſobald die Kirche ſich an
fchickt ihren Schlag gegen den Fortbildungsunterricht zu
führen

Die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
Es wird zur Zeit wieder aus verſchiedenen Anläſſen die

Frage der Regelung der Sonntags ruhe im Handels
gewerbe einer Erörterung unterzogen Die Gewerbeordnung
beſtimmt allgemein daß für die letzten vier Wochen vor Weih
nachten die Polizeibehörde eine Verlängerung der ſonſt zuläſſigen Beſchäftigungszeit auf 10 Stunden geſtatten darf Die

Stunden während welcher dieſe Beſchäftigung ſtattfinden darf
werden durch ſtatutariſche Beſtimmungen oder wenn dieſe nicht
vorhanden ſind durch die Polizeibehörde feſtgeſtellt Jn Preußen
iſt eine miniſterielle Anweiſung über die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe vom 10 Juni 1892 ergangen Dieſe überläßt
den Verwaltungsbehörden die Feſtſetzung der Stundenzahl um
welche eine Ueberſchreitung der fünfſtündigen Arbeitszeit zuzu
laſſen iſt ſetzt jedoch ausdrücklich feſt daß die Beſchäftigung
niemals über 7 Uhr abends hinaus zuzulaſſen iſt Es iſt
demgemäß bisher in Preußen für keine Behörde geſtattet die
geſetzliche Sonntagsruhe an den Sonntagen vor Weihnachten
ſo zu modifiziren daß es möglich wird die Angeſtellten in
Geſchäften über 7 Uhr abends hinaus zu beſchäftigen Jn
anderen Bundesſtaaten iſt dies wohl der Fall So hat z B
der Stadtrath in Gera eine Beſtimmung getroffen nach
welcher die Beſchäftigungszeit an den vier Weihnachten vorauf
gehenden Sonntagen auf 20 Stunden verlängert und ſo ver
theilt wird daß die Stunden von 7 bis 9 ühr früh 11 bis
1 Uhr mittags und 3 bis 129 Uhr abends als Geſchäfts
ſtunden gelten ſollen Die Sonntagsruhevorſchriften werden
demgemäß in Deutſchland nicht einheitlich gehandhabt Jm
Fürſtenthum Reuß j L erfreuen ſich die Geſchäftsleute einer
anderen Behandlung als in Preußen Jn Preußen iſt dieſe
Behandlung aber nur durch den genannten Miniſterial
er laß vom 10 Juni 1892 nothwendig geworden das Geſetz
beſagt über die Vertheilnng der 10 zuläſſigen Beſchäftigungsſtunden

auf die einzelnen Tageszeiten nichts Zu einer Aenderung auf
dieſem Gebiete würde es demnach keiner Geſetzesumgeſtaltung

ſondern nur einer anderen Verfügung derMiniſter bedürfen Um eine Aenderung des preußiſchen
Miniſterialerlaſſes ſollten daher die ſchwer getroffenen Geſchäfts
kreiſe umſomehr fortgeſetzt petitioniren als leider bisher das
preußiſche Miniſterium allen Hilferufen gegenüber taub ge
blieben iſt

Forderung des deutſchen Exports
Man ſchreibt uns Bisher hat es an einer Tarifpolitik

gefehlt die in der Einführung beſonderer Ausfuhrtarife
für den Export über die Landesgrenzen ein Mittel zur
Hebung des deutſchen Ausfuhrhaändels erblicken
ſollte Es iſt bemerkenswerth daß die Handelska mmer
zu Halberſtadt bei dem preußiſchen Eiſenbahnminiſter eine
generelle Regelung dieſer Frage angeregt und zugleich ein
Programm dafür in Vorſchlag gebracht hat Die Handels
kammer fordert daß zur einheitlichen Durchführung eines
AusfuhrTarifſyſtems in erſter Linie die Gewährung des
Tarifſatzes der allgemeinen Wagenladnnggsklaſſe al 6,7 Pfg
pro Tonnenkilometer auf die Ausfuhr über alle Landes

renzen ausgedehnt werden müßte Die Wirkung unſererHandasveriesg nach der Schweiz Oeſterreich Jtalienzec

würde ſich weſentlich günſtiger geſtalten wobei Anſchluß
tarife der ausländiſchen Bahnen die unmittelbar an
der Grenze einzutreten hätten auf auswärtigem Wege an
geſtrebt werden müßten Die Ausfuhrtarife ſollten für
jederlei Gut in Kraft treten und bei Gütern welche nach
er allgemeinen Wagenladungsklaſſe al 6,7 Pfennige pro

Klm tarifirt werden müßte bei Aufgabe von 500 Kigr
per Klm der Tarifſatz B 6,0 Pfennige an Stelle der
Klaſſe al treten Jn gleicher Weiſe wünſcht der Vorſchlag
daß unter Anwendung der Abfertigungsgebühr alle zur Aus
fuhr deklarirten Güter die nach der allgemeinen Wagen
ladungsklaſſe B tarifirt werden

ſtatt 6 Pfg zukünftig nur 5 Pfg
Güter des Spezialtarifs a 5 e n

See

letztere Klaſſe falls mehr als 100 km nach den Grundſätzen
des Spezialtarifs III ſogar nur 2, Pfg an Frachtgebühr zu
zahlen haben Für EilStückgut würde ſtatt des Satzes von
22 Pfennigen pro Tonne Kilometer der Stückgutſatz von
11 Pfennigen mindeſtens aber 25 Proz Nachlaß zu gewähren
ſein Bei Wagenladungs Eilgütern hingegen würde der
anderthalbfache Tarifſatz der nach vorſtehenden Grundſätzen
für Frachtgut in Anwendung kommt zu empfehlen ſein

Kommen die Jeſuiten
Der Jeſuitenantrag des Centrums iſt erſt in

zweiter Leſung im Reichstage angenommen worden es liegt
daher ein vom Reichstage vollſtändig erledigter Geſetzentwurf
noch nicht vor Dazu gehört noch eine dritte Leſung Da
aber nunmehr eine große Reihe anderer Jnitigtivanträge
beanſpruchen können zuerſt zur Berathung zu kommen iſt es
ſehr fraglich ob es überhaupt in dieſer Seſſion zur vollen
Erledigung der Angelegenheit kommt Der Bundesrath
hat alſo vorerſt gar keine amtliche Veranlaſſung ſich mit der
Sache zu befaſſen und wird auch ohne Nothwendigkeit ſchwer
lich z dazu haben Uebrigens würden auch im Falle
einer Aufhebung des Recchsjeſuitengeſetzes die landesgeſetz

lichen Vorſchriften gegen dieſen Orden in Kraft bleiben
oder wieder in Wirkſamkeit treten und thatſächlich würde

Zuch durch Aufhebung dieſes Reichsgeſetzes nichtseſentliches geändert werden Der Sieg des e
dann thatſächlich nur eine leere Demonſtration geweſen

Verſchiedene Mittheilungen
Daß zu den Koſten der Univerſitätspolikliniken die

entrums wäre

NatZta für irrthümtich Die Pöolikliniken ſollen
wie vor unentgeltlich ſein und wie bisher aus Univerſikäts bezw
ſtaatlichen Milteln unterhalten werden Es handle ſich vielmehr
um die Erwägung der Frage ob es der BVilligkeit entſprechen
würde wenn die Städte denen die Univerſitätskliniken wie z B
in Berlin die Charité c bis zu einem wiſſen Grade ein
ſtädtiſches Krankenhaus erſetzen deshalb einen Beitrag zur
Unterhaltung der Kliniken nicht der Polikliniken geben
ſollten Dieſer Gedanke iſt aber ſchon im ren
zurückgewieſen worden beſonders unter Betonung des allgemeinen
und nicht lokalen Charakters der Kliniken

Amtlicher Nachweiſung zufolge ſind am 1 Okt 1893 als Be
auftragte Reviſionsingenieure uſw bei den Berufs

enoſſenſchaften 170 Beamte rig geweſen Davon ent
allen 168 auf die gewerblichen Genoſſen e und zwar haben

von den 64 Genoſſenſchaften der letzteren Art 44 Beauftragte an
geſtellt darunter die Papiermacher Berufsgenoſſenſchaft 22 die
Steinbruchs Berufsgenoſſenſchaft 14 die eke Berdfegeeoſſen
ſchaft 10 die Rheiniſch Weſtfäliſche BaugewerksBerufsgenoſſen
ſchaft 9 und die BrauereiBerufsgenoſſenſchaft 7 2 Beauftragte
entfallen auf die landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften und
zwar die ſchleſiſche und anhaltiſche Man erſieht daraus daß
die landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaften auf dem Gebiete
der Unfallverhütung noch weit hinter den gewerblichen zurück
geblieben ſind

Brandverluſte im preußiſchen Staate Nachdem
die Brandzählkarten aus dem Jahre 1889 vollſtändig zubereitet
ſind ſtellen wir den danach ermittelten Geſammtſchaden dem
während der drei Vorjahre entſtandenen gegenüber Es wurde
der im preußiſchen Staate durch Feuer vernichtete Werth an feſt
ſtehenden und beweglichen Gegenſtänden ſeitens der Polizei
behörden abgeſchätzt Jm Jahre 1889 waren 20,061 Brände
gemeldet worden 1303 mehr als im Vorjahre auch iſt der Brand
verlüſt um 1,743,634 M geſtiegen Dagegen hat ſich der Durch
ſchnittsſchaden welchen eine betroffene Beſitzung zu erleiden hatte
weiter verringert es entfielen 1866 2839 1887 2859 1888 2629
und 1889 2533 M auf eine beſchädigte Beſitzung

Da durch Ueberhandnahme des Schweineſchmuggels aus
Galizien wiederholt die Maul und Klauenſeüche in den
Kreis Pleß eingeſchleppt worden wurde die Wiedereinführung
der Schwarzvieh Buchkontrolle welche 1889 bis 1891 ſich
als erfolgreich bewährt hat vom 18 Dez ab für den Kreis Pleß
vom Landwirthſchaftsminiſter genehmigt

Gegen den Rechtsanwalt Hertwig den Ahlwardt Ver
theidiger der erſt kürzlich die ihm mililäriſcherſeits auferlegte
dreimonatige Feſtungshaft verbüßt bat ſchwebt wie ein Gerichts
berichterſtatter mittheilt noch ein militärgerichtliches Verfahren
Derſelbe wird wegen ſeines Verhaltens gegen die im Juden
flinten Prozeß vernommenen Offiziere und militäriſchen Sach
verſtändigen zur Verantwortung gezogen Die Anklage iſt bereits
erhoben worden

Ausland
Frankreich Das neue Miniſterium hat ſich am

Montag dem Parlamente in der üblichen Form durch Ver
leſung einer programmatiſchen Erklärung vor
geſtellt Die Erklärung beſagt nie habe das Land eine größere
Anhänglichkeit an die Repudlik eine größere Abneigung vor
dem Regime der Reagktion und eine größere Achtung vor der
Freiheit des Gedankens und Gewiſſens beknundigt als jetzt es
habe niemals ſo klar die Politik abſtrakter Formeln verurtheilt
und ſo energiſch die Aufrechterhaltung der Ordnung gefordert
Den Wünſchen des Landes müſſe Rechnung getragen werden
daß in der Leitung der Politik Einheit und Feſtigkeit der An
ſchanungen herbeigeführt und den Lehren der Sozialiſten nicht
Mißachtung ſondern eine fruchtbringende Thätigkeit der öffent
lichen Gewalten entgegengeſetzt werde Das Kabinet über
nehme die Verantwortlichkeit der Macht um von dem die
Nation erfüllende Hoffnungen getragen mit den Geſetzen zu
regieren welche das Erbtheil der Republik ſeien Als ſeine
Aufgabe betrachte er der Miniſterpräſident die Steuer gleich
mäßiger zu vertheilen um beſonders den erworbenen Reich
thum zu treffen Die Erklärung kündigt alsdann mehrere
Finanzreformen an insbeſondere eine Grundbuch Reviſion
Abänderung der Getränkeſteuer Regelung der Be
ziehungen des Staates zur Bank von Fraukreich ſowie
Erwägung der Begründung einer Alters verſorgung
für Arbeiter Das Kabinet werde das von der
letzten Geſetzgebung überkommene wirthſchaftliche Werk
vertheidigen und der Land wirthſchaft und Jnduſtrie zu
Hilfe kommen es werde ſich mit dem landwirthſchaftlichen
Kredit und den landwirthſchaftlichen Verſicherungen beſchäf
tigen Das Kabinet werde eine Vorlage über die Geſell
ſchaften einbringen lehne aber die Trennung der Kirche vom
Staat und die Reviſion der Verfaſſung ab Die Deklaration
fügt hinzu Auf dem Gebiete der auswärtigen Politik
Frankreichs bewieſen unvergeßliche Ereigniſſe daß alle Miß
helligkeiten verſchwunden ſeien dieſelbe werde ſtets von dem
Geiſte erfüllt ſein der einer Nation würdig ſei die mächtig
genug ſei um zu verkünden daß ſie aufrichtig den Frieden
wolle und um ihre Rechte und Jntereſſen ihren Handel und
ihre Juduſtrie auf allen Punkten der Erde zu vertheidigen
Zum Schlüſſe giebt die Deklaration der Hoffnung Ausdruck
daß die Vorurtheile beſeitigt und die Gegner beſiegt würden
durch Loyalität der Sprache und Feſtigkeit der Beſchlüſſe Alle
Vertreter der Nation hätten daſſelbe Recht wenn ſie die
friedlichen Waffen der Freiheit gehrauchen Das Kabinet
hoffe eine beſtändige Hilfe und eine Majorität zu erhalten
welche entſchloſſen iſt derſelben Sache zu dienen wie das
Kabinet Zur Sitzung der Kammer herrſchte großer Zu
drang die Diplomatenloge war dicht beſetzt Der Miniſter B
präſident Caſimir Périer verlas die Erklärung welche mit
Beifall auf allen Plätzen des Hauſes mit Ausnahme jener der
Sozialiſten aufgenommen wurde Der Sozialiſt PascalGronſſet beantragte eine allgemeine Amneſtie Der Mi
niſter Raynal verlangte die ſofortige Diskuſſion welche be
ſchloſſen wurde Pascal Grouſſet ſprach für die Berg
werksarbeiter und Arbeiter überhanpt und forderte auch eine
Amneſtie für die verbannten Boulangiſten Der Miniſter
Raynal bekämpfte die Amneſtirung beſonders derjenigen
welche wegen des Verbrechens des Vaterlandsverrathes ver
urtheilt worden ſeien Heftiger Widerſpruch bei den Soziag
liſten Die Kammer lehnte ſchließlich mit 257 gegen 226
Stimmen den Eintritt in die Disknſſion der einzelnen Artikel
ab Das mit dieſer Abſtimmung der Regierung ertheilte Ver
trauensvotum ſieht in der That recht ſchwächlich aus

Jtalien Das neue Miniſterinm hat ſich konſtituirt
nur die Beſetzung des Finganzreſſorts iſt wieder zweifelhaft
geworden da Boſelli die Annahme des Finanzportefenilles
abgelehnt hat Jnfolgedeſſen iſt daſſelbe auf telegraphiſchem
Wege dem Deputirten Guieciardini welcher ſich zur Zeitin Dloren aufhält angeboten worden Die Kammer wird
vorausſichtlich zum Donnerstag oder Sonnabend einberufen
werden und ſich nach Berathung der dringenden Vorlagen
wieder vertagen Nach dem Wiederzuſammentritt ſoll alsdann

Univerſitätsſtädte herangezogen werden ſollen erklärt die die Wahl des neuen Präſidenten erfolgen Der Tribung

De

den Präſidentenpoſten aufgeſtellt werden

England Aus Glasgow wird vom 4 d gemeldet In
folge der Weigerung der Grubenbeſitzer eine Lobnerhöhung zu
bewilligen drohen 17,000 Bergleute die Arbeit niederzulegen

Nordamerika Jn der ſchon erwähnten Botſchaft des
Präſidenten Cleveland heißt es weiter bezüglich der
Aufhebung der Shermanakte die Aufhebung habe eine voll
ſtändige Veränderung der Währungsoerhältniſſe Amerikas
herbeigeführt Der Präſident zweifle nicht daran daß die
Maßregel ſich ſchließlich als höchſt heilſam erweiſen werde
augenblicklich jedoch ſei es unmöglich feſtzuſtellen was für
Verhältniſſe die Veränderung hervorrufen oder zu welchen
Schritten die Geſetzgebung ſich veranlaßt ſehen werde Nach
der jüngſten finanziellen Störung ſei Zeit zur Wiederherſtellung
des geſchäftlichen Vertranens erforderlich Sobald das infolge
des herrſchenden Mißtrauens angehäufte Geld wieder in den
Verkehr gelangt ſein werde werde wahrſcheinlich ein ſicherer
Weg zu einer geſunden allen Bedürfniſſen genügenden Währung
gefunden werden zu dieſem Zwecke ſei ein mäßiger Verzug bei
Behandlung der Frage geboten Jm weiteren wird in der
Botſchaft die Abänderung der über die Ausgabe von Regierungs
bonds beſtehenden Geſetze empfohlen da die Befngniß des
Schatzſekretärs hierzu nicht klar ſei und die autoriſirten Bonds
für die Regierung nachtheilig ſeien ſowohl bezüglich der Ver
fallzeit als bezüglich des Zinsfußes Die Tariffrage erheiſche
in erſter Linie die Aufmerkſamkeit der Regierung nichts dürfe
die Regierung davon abziehen bis die Tarifreform mittels
einer weiſen Geſetzgebung vollendet ſei Der Präſident er
örtert ſodann die Gründe für die Herabſetzung der Zölle auf
Lebensmittel und die Aufhebung der Beſchränkung auf die
Einfuhr von Rohmateriglien Die Jahreseinnahmen für das
am 30 Juni 1894 zu Ende gehende Etatsjahr werden auf
430 Millionen die Ansgaben auf 458 Millionen Dollars
geſchätzt

Braſilien Der Korreſpondent des New York Herald in
Buenos Ahyres theilt ſeinem Blatte das folgende Schreiben
des Admirals de Mello mit welches er durch Vermittlung
des Dr Ruy Barboſa des Führers der braſſiliganiſchen
Jnſurgenten erhalten hat

An Vord des Dampfers Aquidaban im
Hafen von Rio de Janeiro 20 Nov

An den Redacteur des Herald
Der Herald fordert mich auf den Zweck der revolntionären

Bewegung zu definiren Jch verſichere Sie daß es meine
unwandelbare Abſicht iſt wie ich es in meinem letzten Manifeſt
erklärt habe die republikaniſche konſtitutionelle Regierung

welche Peixoto zerſtört hat wieder einzuführen den nalionalen
Frieden in allen braſilianiſchen Staaten zu fördern und eine
bürgerliche Regierung zu ſetzen an Stelle des Militarismus
jenes furchtbaren politiſchen Syſtems welches der jetzige Diktator
entwickelt hat der für unſer Land in dieſer Weiſe jenes furcht
bare Unheil anſtiftet welches in allen ſpaniſchen Gemeinweſen
zu finden iſt Alle Berichte über monarchiſche Pläne ſind
abſolut falſch Cuſtudio Joſé de Mello

nach iel würde Crispi von der liberalen Partei als Kandidat
r

Stadt Theater zu Halle
Romeo und Julia

Trauerſpiel in fünf Akten von W Shakeſpeare
Wie in unſerem Stadttheater wurde geſtern auch im Deutſchen

Theater zu Berlin Romeo und Julia gegeben Wenn Proſpero s
Zauberſtab nicht bloß die Erfindung des genialſten aller dramatiſchen
Poeten wäre wenn er exiſtirte und ein moderner Epigone mit
geheimnißvoll geflüſtertem Dort ſei hier und hier ſei dort beide
Bühnen hätte mitz einander vertauſchen können ich glaube die
Zuhörerſchaft in beiden Theatern würde dieſes Wunder kaum
bemerkt haben ja ich
Bangen betrat ich Melpomene s geweihte Stätte doch als dieſer
tragiſche Hochgeſang auf die Allmacht der Liebe der irdiſchen
Liebe wo nur die blinde Leidenſchaft des Herzens ſpricht an mir
vorübergerauſcht war da waren es Gefühle der Dankbarkeit und
des Stolzes zugleich die mich bewegten
gliede unſeres Stadttheaters deſſen Perſonal gegenüber den Re
pertoireanſprüchen zumal was Beſetzung der weiblichen Rollen

muß ehrlich bekennen mit gewiſſem

Man gebe jedem Mit

anlangt viel zu gering iſt an das viel zu große Anforderungen
für das Arbeitspenſum Einzelner geſtellt werden die ſeiner Jn
vidualität paſſende Rolle und das Enſemble wird ein vorzügliches
ſein Ein ſolcher zugegeben nicht häufiger Fall trat geſtern ein
Dieſe Aufführung ſoll zu meinen angenehmſten Erinnerungen
gehören und aus dem rauſchenden Beifall der Zuhörer zum Schluß
darf ich annehmen daß ich nur wiedergebe was alle empfanden
Und gerade Romeo und Jnulia iſt ein Werk das trotz ſeiner
vollendeten Technik in rein äußerlicher Beziehung in der Be
handlung der Sprache den Schauſpielern verderblich werden kann
Hat doch Shakeſpeare in ihm noch einem Modeſtile gehuldigt einer
oft geſuchten geſchraubten gekünſtelten Ausdrucksweiſe die auf
uns man leſe das Werk unbefangen an ſehr vielen Stellen
einfach unnatürlich wirkt und deren Gebrauch wir nur deshalb
verzeihen weil wir wiſſen daß auch der größte Menſch auf Erden
immer ein Sohn ſeiner Zeit bleibt und ſich nie völlig von ihren
Schwächen emancipiren kann Gerade dadurch daß geſtern abend
dieſe verhängnißvollen ſchön klingenden Tiraden nicht ſchulmädchen
haft langſam deklamirt wurden ſondern gleichſam raſch an uns
vorüberflogen wurde jener Geſammteindruck erreicht der uns die
blumigen Zuthaten dieſer oft verkünſtelten Sprachbehandlung ver
geſſen und nur hinhören ließ auf die Geſchichten zweier unbe
ſonnener von ihrer Liebesleidenſchaft dämoniſch beſeſſener und in
den Abgrund gezogener Menſchenherzen

Zunächſt iſt der beiden Hauptdarſteller zu gedenken des Herrn
ach als Romeo und des Frl Wagner als Julig die Ball

ſcene wo ſich beide zum erſten male ſehen war ſicherlich etwas
opernhaft im Wagner ſchen Sinne übertrieben es gab da die
berühmten langen Blicke, die den Eingeweihten nur verſtimmen
Daß ein Manun Romeo trotz ſeiner Roſalinde oder gerade des
halb erſt recht von einer Julig wie fascinirt wird iſt begreif
lich daß aber Juliga am Arme des Grafen Paris mehrmals nach
dem unbekannten Gaſte etwas zudringlich ſich umſchaut wirkt
befremdlich auch wenn man weiß daß ihre Eltern herrſchſüchtige
patriarchaliſch gemütbsarme Naturen ſind indeß ein für nordiſche
Gemüther recht jugendliches Weſen wie Julig von der plebejiſchen
Amme ſo manches Wort vernommen hat das ihrer glühenden
Einbildungskraft das heilige Myſterinm der Liebe in ganz anderer
Weiſe offenbart als etwa Goethe s ſittlich tanſendmal höher
ſtehendem Grethchen Wenn eine Engländerin Miß Jameſon
ſagt Die Leidenſchaft iſt ihre Julia s Lebensbedingung
und außer ihr hört ihre Exiſtenz auf ſie iſt der Puls ihres
Herzens das Herzblut in ihren Adern mit jeder Faſer ihres
Lebens verſchlungen, ſo iſt das ſehr treffend bemerkt Wenn
es aber dann weiter heißt Die Liebe welche ſo rein und edel
in Portia iſt ſo ätheriſch zart und ſorglos in Miranda ſo ſüß
vertrauend in Perdita ſo ſcherzhaft in Roſalinde 8 tren in
Jmogen ſo voll Hingebung in Desdemong iſt in Julia dies
alles zuſammen ſo iſt das nichts weiter als modern aufgeſtutzte
Phraſe daraus wird im Leben kein wirkliches Menſchengebilde
Frl Wagner hatte Recht wenn ſie nur das trotz ſeiner hoben
Geſellſchaftsſtellung ſüdländiſche Naturkind in Julig betonte Und
beſonders wohlthuend berührte es wenn ſie z B die folgende
zug en alten Rhetoriker erfreuende Stelle nicht allzu deutlich
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et edeeget a Handol Gevworbo und Verkehrnth rich Engelgleicher u hiellen geſtern eine anßerordentliche General VerſammlungKorn S e Woher in an Stelle des Ziee rier e heut r h r h r en 27Verworf ne Art in göttlicher Geſtalt uſw Buchdruckereibeſitzer Hr Reinhold Bliedtner zum zweiten Kobfenayn dikat angehörigen Zechenbesitzer wurde die Ilartt
Liquidator gewählt würde Zur weiteren Regulirung der An enrſtand ſie in der Balkonſcene die Ja nicht unverſtändliche t ſei R onlinr i lage vom Vorstande als günstig bezeichnet so dass weder fürJ heißblütigen Naturkindes treffend zu verkörpern gelegenheit ſoll noch ein vereideter Bücherreviſor hinzugezogen November eine Einschränkung der Förderung eingetreten ist

s753 C größer in jener Scene die man die dramatiſche werden noch für Dezember eine solche eintreten wird Verkauft wurden
ümſ reibung eines der bekannten Wächterlieder unſeres Wolfram 2 Dem Zahlmeiſter a D S ch r öder zu Naumburg a durch das Syndikat seit dem I Aug 3,396,679 t davon 370,722 t

r 2 a 3 3von d eſhesnſtben n w e et bisher im 2 Vadiſchen Grenadier Regiment Kaiſer Wilhelm I ins Ausland Der Absatz für Rechnung des Syndikats stieg all
da e des rechten Armes ſagten alles was an dieſer Stelle Nr 110 iſt der Königl Kronen Orden vierter Klaſſe r modgien
Windung uer ausgeführt werden kann was aber zur Charakteriſtit worden Die Erlaubniß zur Anlegung des Ritterkreuzes erſter Zur Lage in Italien Rom 4 Pe Telegr Das Ge
nicht e von Shakeſpeare intnitiv nicht als Typus ſondern Klaſſe des Herzeglich ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens wurde a 8ocietaà immobiliare würde 7 i

chten B ertheilt dem Eiſenbahndirektor Scho l zu Erfurt dem Direktor pa einer Meldung äer Agenzia Stefani zufolge unv

t e n nen du ehe h e e der en Araeger a Bienden r ſernDe mehr Schmiegſamkeit noch weicheren ſinnumſchmeichelnden dem Eiſenbahn Maſchinen Jnſpektor Schwahn Vorſtand der ör
Jclans entwickelt hätte Sehr vorzüglich verkörperte Hr Bach Königlichen Hauptwerkſtatt in Gotha des Fürſtlich ſchwarz örse zu Halle am 5 Dez
o burgiſchen Ehrenkreuzes dritter Klaſſe dem Baurath Naud und Preise mit Ausschluss der MAaklergebühr für 1000 kg neito1 Sohn des Hauſes Montague zuerſt in der Sprache M

den Verluſt zeigte er nach der erſten wunderwirkenden Vegeg vierten Klaſſe deſſelben Hrdens dem Regierungsbaumeiſter Um Rauhweizen bis 146 II Roggen ruhig 130 135 M
nung mit Julia den leichtlebigen optimiſtiſch unbeſonnenen und lauff zu Stadtilm Gerste Brau still Laud 160 173 feine undauch immer beißblütig ritterlichen Kavalier Der oft noch ſtörende r Chevalier 174 190 feinste über NFotis Futter 120nd nicht überwundene Fehler manchmal die Worte zu überhaſten t Weimar 4 Dez Ein merkwürdiges Bild von Schiller bis 135 A Hafer rubig 168 181 M Mai s amerikanischer
d diesmal völlig am Platze überhaupt um es einmal zu hat Herr Apotheker Paul ßen in Leipzig der Beſitzer der Hirſch lixed Donaumais 120 134 I Raps ohne Angebot

wa wollen Shakeſpeare s Verſe nicht wie die der Jphigenie Apotheke daſelbſt der Stadt Weimar zum Geſchenk gemacht Das Räbsen M Erbsen Viktoria 190 202 M
er des Taſſo dehandelt ſein Es genüge hier die Beinerkung Bild von W Tiſchbein gemalt ſtellt den Dichter in altrömiſcher Preise für 100 kg neito
ß men in Shakeſpeare ſchen Verſen niemals fünf Worle oder h mit der Toga augethan dar Es iſt eine eigen Küummel ausschl Sack 55 57,00 A Stärke einschl

Süben des Blankverſes gleichmäßig ſtark betont hören händige Wiederholung eines Portraits welches Tiſchbein bei pags Halles che pr Weizen 35,50 36,50 nach Qualität
darf immer auf zwei bhöchſtens drei Worten oder Aufangs Lebzeiten Schiller s angefertigt hatte und das er dann nach dem alt Mais s türko einscil Fass fest 34,50 85,50 M Liv en
ötn darf dieſer Nachdruck liegen dann erſt entſteht der echte Tode des Dichters der Familie deſſelben ſchentte Das i 32 48 51 Bob nen 15 1751 M hn bin 48 r Futter
muſikaliſch wohllantende Shakeſpeare ſche Vers Von den übrigen wird im Schillerhauſe aufgehängt werden J Am Sonnabend re iel ruhig Futtermehl 12,00 12,50 A Roggenkleie
Darſtellern ſeien lobend erwähnt Herr Rinald als der luſtige vormittag hat der hier bei ſeinen Eltern zur Reconvalescenz auf 950 bis 10,00 Weizenschal en 8,75 9,25 M Weiz en
Kavalier Mercutio und Herr Küſthardt als der fanatiſch Urlaub weilende Offizier Lieutenant Stapff ein junges rieskleie 8,75 9,25 Malzkeime helle 11,50 bis 12
ntere Tydalt Herr Halter als Lorenzo hätte in der Geſichts Mädchen das ſich in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Jlm gunkie 10,00 11,00 d Oelk wehen 18,50 14,50 M Aal
maske noch mehr den mild freundlichen Schüler des heiligen geſtürzt hatte mit großer eigener Lebensgefahr gerettet 29 30,50 M Rüböl 47,50 M Petroleum fest 20 II Solaröl
Franz von Aſſiſi hervorkehren können Herr Kühne war ein Apolda 4 Dez Frau Kommerzienrath Spoer geb Wiede 0,825/3009 10 II
würdiger Prinz von Verona Frau Orla als Mutter Julig s mann hat der WiedemannStiftung zur Anſchaffung von Prämien sSpiritus 10,000 Liter Proz still Kartoſſel mit 50 Mließ oftmals den agriſtokratiſch hochmüthigen Stolz einer Capulet für geſittete und begabte arme Schüler der bieſigen Bürgerſchule yerbreveheabgavo 51,60 AI mit 70 I Verbrauchsabgabe

vermiſſen Auf die Jnſcenirung war eine Sorgfalt verwendet ein Kapital von 1200 Mark teſtamentariſch vermacht 82,30 Rüben M
worden wie man ſie ſonſt nur den Wagnerſchen Opern an K Meiningen 4 Dez Bei einer geſtern hier ſtattgefundenen
gedeihen läßt O L Verſammlung des Bundes der Landwirthe kam es zwiſchen Gorroge dem Mitgliede des Bundesvorſtandes Dr Suchsland aus Berlin u 4, Dez Worren Aen KnnhweleeoProvinzial Nachrichten und dem Reichstagsabgeordneten für Meiningen Profeſſor Dr 000 Lore wen Gesehntt rermige mat Gelünigt 80 ine

Paagſche zu heftigen Auseinanderſetzungen weil Dr Spreis 142,75 A Loco 135 150 M vneh Qualität Liet rf Magdeburg 4 Dez Von den in Anſatz gebrachten Steuer Paaſche durch ſein Verhalten im Reichstage ſich mit ſeinen Ver t 144 115 5 e er oi i i 3000 e qualität 144 per diesen Monnt 143 142,75 bez per Jan 3891r u m n ſprechungen die er den Vertretern des Bundes der Landwirthe per Febr per März per April 1409,75 bez per Alai 10,25
man den Kommunglſteuerſatz auf 150 Proz erhöhen vor der Wahl gemacht habe in Widerſpruch geſetzt habe und 150 150 25 bez per Juni per Juli iecht ch Roggen per 1000 kg Loco unbelebt ermine flau Gekündigsmuß Diphtheritis und Jnfluen za greifen immer weiter a woribrüchig geworden ſei Prof Paaſche wies jedoch Kündigungeprets 126 Loco 925 129 nael Qualiint e

Fſ daß ſein Verhalten im Reichstage vollkommen dem ent i tungn ferungsqunlität 127 ip ländischer guter 127 ab Bahn bez russischere h Autſtädter Schule haben 8 Klaſſen geſchloſfen ſpreche was er im Wahlkampfe dem Vorſtande des Bundes ver u per diesen Monnt 12626 126 bez per Jan 1894 per

Mr Wanzleben 4 Dez Der Kreistag berieth in ſeiner ſprveben hab vie c i p ch ist per e n p Lieine 145 1665letzten Sitzung über den Antrag des Krelsausſchuſſes auf Saalfeld 4 Dez Jn der letzten Sitzung des hieſigen putler I5 4 de a an
Uebernahme des vom Amtsrath Kühne der Stadt Wanz Kirchenvorſtandes kam ein Fall katholiſcher Proſelhten Hafer per 1000 k Loco geringere Waare vernachlässigt Termine
leben geſtifteten Kranken bauſes als Kreiskranken macherei des katholiſchen Pfarrers Müller in Rudolſtadt watt Gekündiaet 100 t Kündigungspreis 154 A Hoeo 142 i85 uneb
hans Die Stadt Wanzleben will dieſes Krankenhaus das der Zur Sprache Derſelbe hat zwei evangeliſch getaufte Mädchen in gnlität eternessquglitat 15 pommerscher wittel bis guter

j delininng inhor 149 165 bez feiner 166 182 bez preiissischer mittel bis guter 148Suifter mit einem Koſtenaufwande von 60,000 M erbauen ließ die katholiſchen Religionsſtunden hinühergenommen nachdem der weg keiner 160 182 bez vehleeneber mittel bis guter 148 165 ber
nicht übernehmen weil ſie dann die Koſten der innern Einrich Vater dem Uebertritt Zil dem katholiſchen Unterrichte zugeſtimmt keiner preussischer wit Geruech 138 ab Bahn bez per diesen
tung deſſelben der Planirung und Einfaſſung des Platzes weil Pfarrer M ihm geſagt daß er ihm im entgegengeſetzten Aonnt 154 154,25 bez per Jan 1894 per Febr per Mai
die auf 30,000 M veranſchlagt ſind zu tragen hätte Dem An Falle die Abſolution verweigern müſſe Jn Veranlaſſung und per Juni 148,25 143,5 bez per Juli
irage auf Uebernahme dieſes Krankenhauſes auf den Kreis wurde eines Reſkriptes des r erun Staatsminiſterinnis ſind die l S Per Mitren 190 fette e

tvoſor z el und r iſch neuer 142 146 Roggen loco fest mecklenburgischer loco neuer 135beſonders von den Vertretern der Städte Egeln und Seehanſen Kinder welche gemiſchter Ehe entſtammen wieder dem evangeliſchen 146 ren le ig Trangito IIgter teste Gerste feſt
lebhaft widerſprochen Während dieſe beiden Städte ſich aus Unterrichte zugeführt worden Amsterdam 4 Dez Weizen auf Termine etwas niedriger per
eigenen Mitteln Krankenhäuſer erbaut hätten wolle Wanzleben März 16 per Slai 158 Roggen loco geschältslos do auf Terminenicht einmal ein in edelmüthiger Weiſe ihm zum Geſchenk ge Vermiſchtes träge per März 119 per Mai 110 tmachtes Krankenhaus übernehmen Die Wanzlebener hätten ſich ermifchtes e rpen Dez Weizen ruhig Roggen ruhig Hafer rubig

r A ruhig Gerste rubigjedenfglls überlegt daß ein Kreiskrankenhaus innerhalb der Donmſteine Der Kaiſer hatte ſeiner Zeit dem Vorſtand der onaon z er Schlussbericht Sümmtliche Getreidegrten sehr
wanzlebener Stadtmauern den Stadtſäckel weit weniger belaſte Heimath für jun z Fr i ände in l ruht z s58 h ge Mädchen und Frauen gebildeter Stände in ruhig seit Anfang unverändert Mahlgerste Tendenz zu Gunsten derW ſtädtiſches Das dem Kreiſe von der Stadt Wanzleben hüldvoller Weiſe dewilligt daß ihn Marmor und Steinflieſen Käufer Rus iseher Hater bis en meuriger als vorige Woche
augebotene Geſchenk ſei ein Dangergeſchenk da der Kreis Wanz aus dein alten Dom auf denen der Sarkophag Kaiſer Wilhelm s I non Pesz Pie Getreidezntuhren betrasen a erleben die Koſten die Stadt Wanzleben aber faſt allein den geſtanden hatte behufs Herſtellung von Vrieſbeſch werern h e r Je n 709 ue
Nutzen davon hab d Di ufs Her g rern Gerste 3552 fremde 69,030 engl Malzgerste 15,858 fremde englaben würde ie Vorlage wurde an eine be überlaſſen wurden deren Erlös den Zwecken des genannten Ver 7 5 Tr b Orts engl 83 r 6 865 vrttſondere Komm iſ i h 105 s 9 Hafer 732 fremder 46,469 Qrts engl Alehl 18,682 fremdes 56 839 Sackn ion zur Prüfung und Begntachtung über eins dienen ſollte Bei der großen Nachfrage konnten und 23 Fass t

die Fabrikanten nicht alle Steine die zum vorigen Weih Be PVork 4 Dez Telegr Anfangsbericht Weizen per
J Tangermünde 4 Dezember Die Wiederherſtellung unſeres nachtsfeſt begehrt wurden fertig ſtellen Ein Reſt von Ala 74

Neuſtädter Thores ſcheint man endlich ernſtlich in Domſteinen wurde erſt im Sommer fertig Geſchnitten polirt ZuoKer
ingriff nehmen zu wollen Vom Miniſterium ſind unſere Be und mit der s Jnuſchrift Aus dem alten Dom zu Berlin am uren Dez Sehlussberieht Rüben Kohruexer 1 Fro

hörden aufgefordert worden ſich darüber zu äußern mit welchem 1747 1892 verſehen ſind ſie bon jetzt an poſtfertig verpackt a h h t Se n n h pr DesBetrage ſich die Stadt Tangermünde an dem Erneuerungsbau zum Preiſe von 19 Mk u a bei ſolgenden Berliner Firmen zu m berg 4 er Genelnt e an in R Josaeu e

t St h o Amgslſor P t 4 rich nmb Firma Joswieh u Compu betheiligen gedenkt Durch Beſchluß der Stadtverordneten ſind haben Kunſthandlung Amsler Ruthardt Behrenſtr 39a Räven Zuceler I Produkt Basis 88 frei an Bord Iamburg per Dez
infolgedeſſen für den gedachten Zweck 3000 Mark in den nächſt Kaufhaus Hohenzollern Leipzigerſtr 117 Hoflieferant Guſtav 12,55 per Alärz 12 87 Ruhig
jährigen Etat eingeſtellt worden Nach dem von dem Herrn Lohſe Jägerſtr 46 Lon d,on 4 Dez 96 Javozueker loco 15 ruhig Rüben RohRegierungsbaumeiſter Nöthling angefertigten Koſtenanſe t Zucker 10co 12 fert Centritugal Cabawerden zur vollſtändigen teſtagrdtien ar re e Ein geiſteskranker Einbrecher Erſt kürzlich meldeten wir Paris 4 Pez Schlussver Rohzucker behauutet 882 loco 35 00
nöthi in r Tohrikboſ daß der von einigen Aerzten für geiſteskrank erklärte Einbrecher WVeisser Zucker ruhig Nr 3 r 120 kg per Dez 36,87 per Janinnern än ſeit henen nennt itun Aue Slnder A Krüger aus einer ſtädtiſchen Jrrenanſtalt bei Berlin ent 26,87 per Jan April 87 1213 per März Juni 7,32
bewahranſtalt in unſerer Stadt auf ſeine Koſten einrichten ſohn en Die a nnghme der Kriminolpolizei daß der gemein a
und mit Mitteln ſo ausſtatten daß die Anſtalt ſich allein er gefährliche muſikbegabte mit einem Revolver ausgerüſtete Patronf Hamburg 4 Dez Kaffeo ruhig Umsatz Sack
halten kann bald zen ſich werde hören laſſen ſcheint recht bald in Erfüllung r z 7 rn 27 n e e zage Santosr fur 5 z o 82 pr März 798 pr Alf ai pr Sept 76 RuhigEgein 4 Dez Geſtern nacht tſt die große Dampfbierbrauerei Jutdeliertaden diele Prett ſe Nnitett Eubruches eſd den an n drge e ben St Gericht Aer and lirws

n O t hier in Flammen aufgegangen Das unter etwa 200 goldene Ühren 50 Trauringe 300 Paar goldene ln der in e Rat eraze Santes per es 81 per
Loauigkeit darauf leſe rinlen Was e n mußte ihre Obrringe 200 Medaillons Armbänder Brochen Ketten uſw A wsterdam 4 Pez Iava Kalfee good ordinary 52
Geda dal eller von den angrenzenden Bald darauf erſchien in einer Wirthſchaft in Mainz ein Maunn irinden abzu gtten der den Eindruck eines Händlers machte und die minder werth Dtrt en

N Nordhanſen 4 Dez Bei dem Ständchen welches unſere vollen Gegenſtände die aus jenem Einbruchsdiebſtahle herrührten a fette e mit 50 rauchSchützencompagnie wie alljährlich üblich dieſer Tage unſerem zurückließ Die Beſchreibung die von dieſem Manne gegeben Ka e er h e n alles GekündigtErſten Bürgermeiſter Schuſtehrus brachte wurde von dem wird trifft in allen Einzelheiten auf den entflohenen Adolph n r i Vorbrenekenheeve vor 3 o gleich 10,0000
n öffentlicher Rede hervorgehoben die Krüger zu K iſt übrigens mit den Frankfurter Lokal Ver uaeb Tralles Gek I Kündigungspreis z 1Heo ohne Fass

hrenbezeugung folge nicht nur dem alten Brauche ſondern hältniſſen die für einen Einbruch in Betracht kommen bekannt 31,9 bez per diesen Slönat
e aus dem Herzen und ſei ein Beweis dafür welcher Be er hat ſchon früher dort einen großen Diebſtahl in einem Bank S mit 50 l Verbrauoheabgahbe per 1001 à 100 gleich 10,000 045

ebtheit unſer neues Stadtoberhaupt ſich hier in allen Kreiſen hauſe ausgeführt Inzwiſchen iſt feſtgeſtellt daß Krüger ſeine e Tratles Gekündigt B Kündigungspreis BI Loco mit Fass
erfreue Dem vor einigen Monaten in Penſion getretenen Flucht aus der Jrrenanſtalt Her 5 ines Wä esen MonatT ter t t zberge mit Hilfe eines Wärters Hpirit it 70 I Vorbrauch Still cündigtund aus dieſem Anlaſſe von den hieſigen ſtädtiſchen Behörden ins Werk geſetzt hat KMaigargspr 31,70 M Woeo e e ber wo en
zum Stadtälteſten ernannten beſoldeten Sta i 94 36 ,5 36 er März per Apri 27,2wurde dieſer Tage für dieſe Genug et ben r Verwegener Naubanfall Als Ende voriger Woche die ber ver e t J i e er h
lehrer Riemann hierſelbſt gefertigtes kunſtvolles Diplom von löwenberger Privatpoſt die gegen Abend in Goldbderg Schleſien Hamvurg 4 Dez Spiriius ioco AMatt pr Dez Jan 21 Br
den ſtädtiſchen Behörden überreicht Ueber der Hauptthür einzutreffen pflegt den Weg an den Heckersbergen zwiſchen per Jan Febr 219 Br per April Mai 215 Br per Mai um 21 Br
unſeres Rathhanſes wird in einem dazu freigelaſſenen Felde dem Hermsdorf und Oberau paſſirte ſprangen plötzlich wie der ordhausen 4 Des Privatnotirung Branutwein 4500 per
3 S c t z i dey iſe 100 kg ohne Fass ab Brennerei 58,50 69,50 40 desgl 53,50 55,50 Mnächſt ein Gemälde wahrſcheinlich in Fresco oder Sgraffitto Kutſcher erzählt vier oder fünf Kerle aus dem Gebüſch hervor ris 4 Dez Schlussber Spiritus behaup et per per 9555 perabrſchein der Sgraf erſchlugen die Fenſter des Omnibus dulſcher zwei iegder z vann net e e e e e en h e e 208 e d Se e eſertigt zur Zeit den Entwurf Das hieſige Krantenh aus Kefundenen Packete worauf ſie den Kulſcher wieder fahren ließen Petroleum

in welchem h alleſche Diatoniſſinnen thätig ſind erfreut ſich Dieſer machte nach Ankunft in der Stadt ſofort Anzeige von dem am pur 9 Degz Petroleum loco fest Standard whito k o
herigſert eines ſo guten Rufes daß ſowohl die n S W ges dere n er Weh 7 m ehe h en
er Umgegend al t Penverbt einen der Angreifer der ſich im Gebüſch in einem Thonrohr wiediejenſgen der r n r alte ſie zu Durchläſſen beim Bahnban verwendet den anſt zu

ernſteren Krankheitsfälle ihm zuweiſen Die Bibldothet des faſſen und ihm 86 welche er bei ſich führte abzunehmen
Wasserstlinde bedeutet über untor Null

Saale und Vnatrut Fall Wuehsverſtorbenen hieſigen Stadtarchivars O wald kommt bei J worauf ſeine Einlieferung in das Gerichts fä iß erfol nete e eei J 8gefängniß erfolgte Artern Brücke I S Dez 52 4 De S Ser jetzt zum antiquariſchen Vericuſe Dieſelbe hie de r r Zeiehe e du J m a de Weolnenleie Hbordesel e s
uringica Hercynica ſowie Northusa o raubte Summe zwiſchen und 2 d er Kutſcher des o nierpoge 1970 r o0,s2 18dochſeltene Wert wow rthsang und darunter manches Fuhrwerks iſt ebenfalls verhaftet worden e 4 Dez u 5 Dez 1,85

u Erfurt 4 Dez Einen intereſſanten Turngang z ich ſelbſt gerichtet Der Bauernſohn Franz Dominik aus Aleleben Oberpogel 3 Des e 4 Dez t z
unternahmen in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag 15 Beneſchau wurde Sonnabend nachts wegen Ermordung ſeiner do Unterpegol t1,82 T l ss J
äitglieder der Erfurter Turnerſchaft Sie fuhren bis Friedrich Geliebten vom Schwurgericht in Ratibor zum Tode verurtheilt Kalhbe Oberpegel u

So und marſchirten von dort durch den theilweiſe recht hohen Am Montag früh wurde D trotzdem er an den Händen geſchloſſen 40 Untorpego tes esl l
dree in 28 Stunden nach dem Jnſelsberg Auf der ar und noch fünf andere Gefangene in der Zelle weilten er Moldan, Iser Eger Blbe

ſie enzwieſe empfing Gaſtwirth Langloß die Turner und führte hängt aufgefunden J Dez FanſWuensſf e C ver rei VuerDer einem ausgeſchaufelten Fußwege nach dem Gaſthauſe Vernuglückter Luftſchiffer Kaum von ſeinem jüngſten 52 eTorgauS Sonnenaufgang am Sonnkag früh ſoll über ſede Be Abſturz wieder hergeſtellt unternahm der Luftſchiffer H Fleiß i Budwele 0,521 7 t 2bin erhaben geweſen ſein in Saqz eine neue Auffahrt mit ſeinem Lufiballon v uüntie 5 vangläu a o t
b tn ſitpere de an ſt z Schö Walden abermals herab und fand ſeinen Tod auf der Stelle u v P Bary 1 21
Hu en Zangſt abgehaltenen Jagden des Prinzen Perſonglnachrichten Jn Wiesbaden iſt geſtern der bekannte hart Hhee te 3dal von Schönburge Waldenburg über einen Manlwurfshügei Schriftſteller ürrie von audiſſi n n Wehte a e an berge
lehte dedtalitt das Gewehr ſeinen Händen entlud ſich und ver Ein Opfer der Jnfluenza wurde in Friedenan bei Berlin Tenmerns 0321 m z l
mäbig m Prinzen die Wade Der Unfall ging noch verhältniß Guſtav van Muyden der ſich einen guten Namen verſchafft Aussig avenburg Saal 21
Abzug a nd denn beide Hähne kamen beim Straucheln zum hat durch ſeine Fenilletons über Erzeugniſſe und Erfindungen der OVreeden 2

Slücklicherweiſe verſagte aber die eine Patrone modernen Technik Aussig Von den oberen Plitzen werden 37 em Fall gemeldet



Crefelder Seiden Fabrik
hat mir den Verkauf ihrer Reste Sammt und Seide für Halle aS und Umgegend

übertragen und sind die modernsten Genres zu noch nie dagewesenen Preisen im

e Special Reste Geschäft
in grosser Auswahl zu haben

20 I Et Grosse Ulrichstr 20 I Et
im LIIause der Uerren Baumeister Gebr Lohausen

5 3 W wa J 7S S re n

Akademiſche Lehranſtalt für Damengarderobe

von I MIeissmevw Fleiſchergaſſe 45 2 Treppen
Methode der fachtviſſenſchaftlichen und techniſchen Hochſchule in Berlin
Beginn des nächſten Curſus den 1 Jannar 94 umfaßt Maaſtnehmen
Modellzeichnen Zuſchneiden und pPraktiſche Anfertigung der Garderobe
nan werden zur Direetrice ausgebildet Auswärtigen wird gute Penſion
nachgewieſen

Director Pf a D Paches
Tehr und Erziehungs Anſtalt

Jnternat
zu Lanugebrück iSa

Vorbereitung für die Prüfungen bei der Poſt und Eiſenbahn Einjährig
rege ren kaufm und alle bürgerlichen Berufe Nene Kurſe

Januar und 2 April 1894 Nur günſtige Erfolge Proſpecte gratis

Fides erſte deutſche Can ions

und Allgemeine Verſichernngs Anſtalt errichtet 1890

in Mannheim
beſtellt gegen mäßige Prämie Caution durch ihre Bürgſchaftsdokumente Letztere
ſind von diverſen Staats und Communal Behörden Berufs Genoſſenſchaften
Krankenkaſſen Eiſenbahnen Verſicherungs Geſellſchaften Banken Geſellſchaften
und Firmen des Handels und der Jnduſtrie als Caution anerkaunt

Die Fides übernimmt Verſicherungen gegen
Defraudation

ſowie Unfall Ausſtener u Sterbekafſen Verſicherungen

Gunsten v e tHalle a/S Kleine Steinſtraße 1
Atelier für Decorations und Virmenmalerei

empfiehlt ſich zur Ausführung von
Vergoldungen und VBroneirungen von Kronleuchtern Hänge und
Tiſchlampen und ſonſtigen e ſowie Holz und BVlech

LVackirarbeiten

Reizendes und billiges
WVeihnachts GeschenkK

14 kar Golddoublé Armband mit Türkisen Mk 75

SNr 1610 r mit Schutz
t

S
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e

gegen Nachnahme oder vorbexige Einſendung in Marken

WeihnachtsKatalog mit 1200 Abbildungen gratis und franko
Carl Holl Goldwaarenfabr Cannstatt

50 h billiger als in jedem Geſchäft
Eine Anzahl

Photographischer Apparate
in Preislage von 100 Mark ſind aus Privathand billig zu verkaufen
Verzeichniß verſendet koſtenfrei R Siegert Leipzig Kurprinzſtr 12 III

Billig Puppenwagen Spielwaaren Billig
Puppen Puppenköpfe Puppenmöbel Kinderſtühle und Tiſche

Papier Staubtuch Arbeitskörbe Stühle Blumentiſche ſowie alle
anderen Korb und Spielwaaren in größter Auswahl nur bei

II HMederake Giebichenſtein Burgſtraße 46
Jeder Käufer eines Pubpenwagen erhält eine Puppe gratis

J ſchwarze und farbige billigſtleider stoſſe Frau Marie Kölbel
5 Alter Markt 2 II

Petroleum Motor HERGVI Es
Petroleum Motor VUVILGAN

mit gewöhnlichem Lampenpetroleum unbedingt
zuverlässig arbeitend Petrolenmverbrauch pro
Stunde und Pferdekraft ca I Liter 10 Pfg

Billigste Betriebskraft f Schlossereien Buch
drnekereien Brauerefen Gürtnereien Mühlen ete
f electr Licht f Molkereien u Iandw Betriebe
f Schrotmühlen Häckselmasch etc Petroleum
Locomobilen f Dreschmaschinen etc Petrolenm
Motoren Boote Vorräthig und in Arbeit Motore
von 120 Pferdekraft

Prospect mit Relerenzemliste auf Anfrage unentgeltlich u portofrel
Rich Langensiepen Hagdeburg Buckau

Hasehinenſabrik Metall u Eisengtesserel

auch

grosse Auswalil
in

ſcherz haften
Andenken

nan

Halle Gegenſtänden
empfehle Albin Wontze

M in vielen neuen Muſtern

2u billigstenJ SchmeerſtraßePreisen 24 4
Grösse von Thierack s hygienischer Fettseife Nr 690 ein

Thierack s
hygienisohe Fettseife Nr 690
iſt aus den feinſten Rohmaterialien hergeſtellt fein parfümirt ſehr
ſparſam im Verbrauch und deshalb billiger wie die vielfach ver
wenbdeten Cocosſeifen die ſich in der Regel ſchnell verwaſchen

Thierack s hygienische Pett9

d seife Nr 690 verwendet derwird nicht zu den theueren und
vielfach ſchlechten Seifen zurücck

kehren

Jedermann soll sich ohne Kosten
überzeugen können daß Thierack s hygieniſche Fettſeife Nr 690 that
ſächlich die ihr nachgerühmten Eigenſchaften beſitzt weshalb ich meine
Depoſitenre die Herren

W Häcdlicke Droguerie C Otto
Joln Kratz Carl HaberEDrust Beyer Scehult LiebusehAug Apelt Fräulein A E JohnOtto Ebert Oscar BallinAlbert Schrinicdlt Helmbold CoC A Krammnisech Giesechwister Ising
KRKucl Jacobs

Julius Herbst in Halleangewieſen habe

1 Diese Zeitungsanzeige tansche man gegen ein Probestick natürl

am 6 Dezember a e
gegen Abgabe dieſer Zeitungsanzeige ein Probeſtückchen von
Thierack s hygieniſcher Fettſeife Nr 690 Kostenlos auszufolgen
De Mageſttich ben Verthetmg findet jedoch nur an dem erwähnten

age ſtatt
Thierack s hygieniſche Fettſeife Nr 690 koſtet nur 25 Pfg pr

Stück während ſie der Qualität der für 40 50 und 75 Pfg feil
gebotenen Seifen vollſtändig gleichkommt

Man hüte ſich vor Nachahmungen

A Thierack Dampf Seifenfabrik FVinsterwalde
Analyfe von

Thierack s hygienischer Fett Döring s Seife mit der Eule
seiſe Nr 690Preis 25 Pfg pr Stüch Preis 40 Pfg pr Stüch

8,68 z WaſſergehaltWaſſergehalt
82,39 Fettſäure

9,20

79,05
Natrium 8,1 9,13Chlornatrium Kochſalz 0,876 Chlornatrium
Freies Aetznatron fehlt Freies Aetznatron fehlt
J iese Zeitungsanzeige tausche man gegen ein Probestilck uarürſ
Grösse von Thierack s hygienischer Fettseife Nr 690 ein

Fettſäuren
65 Natrium

gen Bretschneider Mauergaſſe 4 7ehpbon
empfiehlt ſein reichhaltiges Lager in

Lnterna magiea Bildern auf Glas darunter verſch Neuheiten u
Welt Ausſtellung von Chirago ex 2x

Komiſche Verwandlungsbilder in Holz und VBlechrahmen bewegl Land
ſchaftsbilder in Holzrahmen Farbenſpiele Photogr Glasbilder c

Abriech Bilder zur Laterna magica in nur Ia Qualität

Weihnachtsbitte
Für die Weihnachtsbeſcheernng unſerer Kinderbewahranſtalt in

der Schmiedſtraſze bitten wir auch in dieſem Jahre um Liebesgaben unſerer
Mitbürger 120 Kinder kleine und größere warten darauf daß ihnen eine
Weihnachtsfreude bereitet werde Jeden Beitrag an Geld Kleidungsſtücken
Stoffen 2e c werden wir mit erg chem Danke annehmen

Frl J Bauerdorff Frau Stadtrath Ernſt Frau B Reinicke
Frau Direktor Schulze Frl L Schwarzburger Frau A Wernicke

Fafzmer Hilfsprediger Wächtler Paſtor

Weihnauhtabitte
Trotz der großen Aufforderungen welche in dieſer Zeit an die Glieder

unſrer Neumarktgemeinde gemacht wörden muß Unlerzeichneter doch bitten im
Geben nicht müde zu werden ſondern auch unſrer Armen ſowie der Kinder in
Bewghranſtalt Strick und Nähſchule zum Weihnachtsfeſte zu gedenken
Gaben nimmt dankbar entgegen Paſtor Moſſmann

Für den Anzekgentßeil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

2 e

c i r

Julius löwinberg

Vibderbücher

p Dtzd 30 50 603
90 5 c bis 4 A

empfiehlt

Albin Hentze
24 Schmeerſtr 24

j à Stück 3 Mk ſetzt ſchmerzlos
ein Reparaturen Plombiren
Zahnoperationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraſte 33

Einzel Unterricht
in doppelter Buchführung
kaufm Rechnen e wird grdl
ertheilt Charlottenſtr 5 v

Sprechſtd Nachm v 3 Uhr

e e e 2t e Z Berg

Schriftliche
Beſchäftigung für die Vormittage ſucht
ein gebild Herr Lehrer a Gefl
Offerten unter 10981 0 an die Exped
dieſer Zeitung erbeten

Marie NMeissner
Fleiſchergaſſe 45 II Modistin
Auſertigung nach deutſchem m
franzöſifchen u wiener Schnitt Aus
führung elegant u geſchmackvoll
für guten Sitz leiſte volle Garantie
Preiſe mäßig Trauerkoſtüme werden
in kürzeſter Friſt angefertigt

S S

Verhauf von
EFleiſchereigerüthlchaſten

Wegen Geſchäftsaufgabe will
J ich die geſammten in gutem Zu
J ſtande befindlichen i eiſcherei

Geräthſchaften billigſt ſofort
verkaufen
Wittwe Bertha Kunsech

Gr Steinſtraſte SI

OIa VIprachtvoll im Ton gut erhalten gebaut
vom Hoflieferanten Bieeſe Berlin
ſehr preiswerth zu verkaufen

Kl Klausſtraße 10

Sophaas
zwei Divane marineblauer Blüſch
mit Kameeltaſchen Einſätzen ſo gut wie
neu ſehr preiswerth zu verkaufen

Kl Klausſtraße 10
BriefmarkKen

Große Sendung ausl wirklich außer
ordentlich billiger Marken
Karl Pritschow Albrechtſtr 46
Salzwedeler Vaumkuchen

in anerkannt vorzüglicher
Qualität div Guß u r

ewünſchten Geſchmack im
reiſe von 50 verſ die
Salzwedeler Baum

kuchenfabrik

C PetersLieferant vieler Prinzlicher
Herzoglicher u Fürſtlicher Höfe ſowie

ffizier Caſino sSalzwedel WMagodeburg
Altperverſtr 45 Breiteweg Nr 20

in Halle a/S bei Julius Betihge
Mit 3 Beiblättern
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